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Politiſche Berechnungen
Wiederholt iſt in Deutſchland und beſonders im Jahre 1875und n e von einzelnen Seiten die Forderung geſtellt

worden die Nation müſſe Frankreich oder Rußland oder auch
beide Staaten gemeinſam mit Krieg überziehen um einem
ſpätern ungünſtiger zu führenden Kriege zuvorzukommen Man
konnte ſich auf das Beiſpiel manches Feldherrn und Fürſten
aus der Geſchichte berufen man citirte auch einen re
ſteller wie Mommſen der ſchon in ſeiner Römiſchen Geſchichte
ſagt daß nur die feigen Geldſäcke hinderlich ſeien wenn ein
kühner unternehmungsfroher Mann einen Krieg ſofort unter
nähme der politiſch wenn auch noch nicht zeitlich feſtſtehe und
unabwendbar ſei Der entſchiedenſte Gegner dieſes Präventiv
krieges iſt jederzeit Fürſt Bismarck geweſen und wenn man
zurückblickt ſo wird man r daß der frühere Reichs
kanzler bei dieſer Taktik wohl berathen war

Wer hätte im Jahre 1871 als der Frankfurter Friede ge
ſchlöſſen wurde geglaubt daß man noch zweiundzwanzig Jahre
lang auf den Revanchekrieg warten könne Wenn aber ſchon
jetzt die Franzoſen mehr als zwei Jahrzehnte ihren Rachedurſt
gemäßigt haben weshalb ſollten nicht abermals zwei Jahr
zehnte vergehen ehe die Kriegsfackel entfeſſelt wird Allerdings
at man darauf hingewieſen daß neuerlich in den Tagen von
dronſtadt jedenfalls ein Bündniß zwiſchen Rußland und

Frankreich zu ſtande gekommen ſei indeſſen ob dem wirklich
ſo iſt das würden wir u auch wenn der franzöſiſche
Geſandte dem dauziger Oberbürgermeiſter Baumbach nicht
ausdrücklich jedes derartige Abkommen in Abrede geſtellt hätte
Die Intereſſen Rußlands und Frankreichs gehen zu weit aus
einander um ein dauerndes und feſtes Bündniß zwiſchen
beiden Staaten zu geſtatten Es zeigt ſich auch daß in ge
meſſenen Zwiſchenräumen die Franzoſen mit ſich ſelbſt genug
zu thun haben Bald haben die Republikaner die Machen
ſchaften der Kronprätendenten zu fürchten bald wieder taucht
ein Abenteurer wie Boulanger auf bald wird ein Panama
ſkandal enthüllt und ſchon erſcheint auf der politiſchen Bild
fläche ein Held wie in einer nürnuberger Soldatenſchachtel
Herr Dodds der anſcheinend auf die Bahn Boulangers
gedrängt werden ſoll Jedenfalls gilt auch für die Franzoſen
das alte Wort daß einem Volke das Hemd näher iſt als der
Rock und ſoweit iſt die Republik noch nicht konſolidirt daß

Franzoſen leichtfertig einen Krieg vom Zaune brechen
önnten

Die Ruſſen aber ſind in einer noch weit ſchlimmeren Lage
Jhnen iſt mit einem Siege der Franzoſen über Deutſchland
nicht gedient Auch haben die Staatsmänner des Zarenreiches
ſo viel zu thun um des innern Nothſtandes und des Nihilis
mus Herr zu werden daß ſie ſchwerlich das Verlangen tragen
werden das alte Orakel auf die Probe zu ſtellen und über
den Fluß zu gehen um ein großes Reich zu zerſtören Nur
hin und wieder kommen wahrheitsgetreue Berichte über die
wirthſchaftlichen Verhältniſſe aus Rußland Auch die Mel
dungen über Auſchläge gegen den Zaren werden nicht durch
den offiziöfen Draht verbreitet Um ſo eigenartiger mußte es
berühren daß neulich das ruſſiſche Telegraphenbureau über
einen Unfall berichtete der dem Zaren im Süden begegnet ſei
Gerade weil dort von einem Unfall die Rede war konnte man
annehmen daß es ſich um irgend eine andere Machenſchaft
handele Und in der That hat ſich ja gezeigt daß Tauſende
von Bauern das Militärſpalier das die Bahn abſperrte
durchbrochen und ſich vor den kaiſerlichen Zug geworfen hatten
wobei es zu einer Maſſenſchlacht zwiſchen Soldaten und
Bauern kam und über vierzig Bauern getödtet wurden
Es muß ein ſchauerliches Bild geweſen ſein wie die
Flinten der Truppen die armen hungernden Bauern
niederſchoſſen und die Räder des kaiſerlichen Salon
zuges den verzweifelten Männern Weibern und Kindern die
Glieder zermalmten Bald darauf vernahm man daß der
Zar 100,000 Rubel für die Doniſchen Koſacken habe
Dann kam wieder die Meldung daß ein ruſſiſcher Student
exmordet worden ſei weil er ſich geweigert hatte auf Geheiß
einer geheimen Verbindung den Zaren zu tödten Die Nihi
liſten erheben offenbar wieder ihr Haupt Niemand w
welcher fürchterliche Erfolg ihnen in Rußland noch beſchieden
iſt Jedenfalls hat der Zar deſſen Natur ohnehin bekannt
iſt weit mehr an ſeine Verfolger im Innern des Landes zu
denken als an politiſche Widerſacher im Auslande und wenn
man je von einem Zaren erwarten konnte daß er nie einen
Entſchluß f3 Kriege faſſen werde ſo gilt dieſes Urtheil von
Alexander III

edenkt man zudem wie leicht ſich im Orient oder an
anderen Stellen die Couliſſen verſchieben wie heute dieſes
morgen jenes Miniſterium am Ruder iſt ſieht man welcher
Umſchwung ſich in Serbien in Bulgarien vollzogen hat wie
ſich ein Wandel der Dinge in Griechenland in Spanien an
zukündigen ſcheint ſo wird man wahrlich dem Fürſten Bis
marck nur recht geben als er ſagte niemand ſei imſtande der
Vorſehung in die Karten zu blicken und ein Präventivkrieg
Pr rsfthr ſoviel wie Selbſtmord aus Furcht vor dem

ode

Es liegt gegenwärtig keinerlei Grund vor beſorgt in die
Zukunft zu ſchauen So weit der europäiſche Friede in Be
tracht kommt können die Gewerbetreibenden ruhig ihren Ge
ſchäften le und die Verhältniſſe für ſo ſicher unddauerhaft anſehen wie ſie n na weſen Er
meſſen in dieſem Jahrhundert noch werden können Weit eher
iſt die Hoffnung gerechtfertigt daß noch auf lange Zeit hinausdie innern Zuſtände rn Frankreich wie Kuß e
ſich auf auswärtige Verwickelungen einzulaſſen Mit ußland
zumal erſcheint uns ein blutiger Streit noch keineswegs ungbwendbar Daß die Militärs den Krieg mit zwei Fronten
in Rechnung ziehen iſt begreiflich Aber die Militärs haben
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die Pflicht für den ſchlimmſten Fall zu ſorgen und die leiten
den Staatsmänner haben die Aufgabe nach Möglichkeit für
die Abwendung des ſchlimmſten Falles thätig zu ſein

e Deutſches Reich
Berlin 15 Mai Geſtern abend begab ſich S M der

Kaiſer nach Bückeburg um der Beiſetzung des verſtorbenen
Fürſten zu SchaumburgLippe beizuwohnen Die Ankunft daſelbſt
erfolgte heute morgen 9 Uhr der Kaiſer wurde von dem Fürſten
Georg und den Prinzen des fürſtlichen Hauſes auf dem Bahn
hofe empfangen Nach ſeiner Ankunft im Schloſſe begab ſich der
Kaiſer von dem Fürſten geleitet zu dem Katafalk auf dem der
Sarg des verſtorbenen Fürſten aufgebahrt war wo er einen
Kranz niederlegte und im ſtillen Gebet verweilte Bei der hierauf
folgenden Trauerfeierlichkeit gab S M der FürſtinWittwe zum
Sarg das Geleite Hofprediger Brandes ſegnete die Leiche ein
dann ſetzte ſich der Trauerzug unter Kanonendonner und Glocken
geläute in Bewegung Dem Zug voran marſchirten 2 Compagnien
des Weſtfäliſchen Jägerbataillons Nr 7 Zunächſt dem Sarge
folgten der Kaiſer und Fürſt Georg dann die anderen r Trauer
feier anweſenden Fürſtlichkeiten darunter der Fürſt Reuß ä
der Erbgroßherzog von Oldenburg Prinz Moritz von Sachſen
Altenburg Prinz Friedrich von Meiningen darauf ein
e rauer Gefolge Die feierliche Leichenbeſtattung fand
n Stadthagen ſtatt wohin der Kaiſer mit Sonderzug folgte
Der Wagen mit der Leiche des verewigten Fürſten war na
1 Uhr in Stadthagen eingetroffen wo er von den Fürſten
und den fürſtlichen Leidtragenden begleitet wurde Die
Straßen der Stadt trugen Trauerfahnen Der Trauer
zug bewegte ſich hierauf nach der Martinikirche wo
der Kaiſer denſelben erwartete Die Mitglieder der ſtäd
tiſchen Kollegien von Stadthagen trugen den Sarg in den
Kirchenchor wo die Fürſtin Wittwe und die fürſtlichen Damen
ſowie auch der Kaiſer und die übrigen Fürſtlichkeiten Zu ge
nommen hatten Nach der Trauerrede und Einſegnung der Leiche
erfolgte unter drei von dem Weſtfäliſchen Jägerbatgillon Nr 7 ab
gegebenen Gewehrſalven die Beiſetzung in der Gruft Hierbei
folgten außer dem amtirenden Hofprediger nur die Fürſtlichkeiten
Der Kaiſer et die Fürſtin Wittwe nach einem Gebet des
Geiſtlichen wieder aus der Gruft Bald darauf begaben ſich die
Herrſchaften zu Wagen nach Bückeburg
ſich um 7 Uhr abends begleitet vom
von Schaumburg Lippe nach dem Bahnhofe und trat alsbald
mittelſt Sonderzuges die Rückreiſe nach Potsdam an

Berlin 15 Mal

nrück Der Kaiſer begabSürſten und den Prinzen

Der Bundesrath ertheilte in der am
Freita abgehaltenen ung dem Entwurf eines Geſetzes
betr die Erſatzvertheilung in der durch den Reichstag ab
geänderten Faſſung ſowie dem Geſetzentwurf für Elſaß
Lothringen betr das Pfandrecht für die von Bodenkredit
Geſellſchaften ausgegebenen Schuldverſchreibungen wie er ſich
nach den Beſchlüſſen des Landesausſchuſſes geſtaltet hat die
Zuſtimmung und erklärte ſich mit der vom Reichskanzler vor
ehlegrren Abänderung dessStatuts für das kaiſerl Archäo
ogiſche Jnſtitut einverſtanden Der Antrag Preußens mit

dem Entwurf eines Geſetzes über die Gewährung von Beiſtand
bei Einziehung von Abgaben und Geldſtrafen wurde
den Ausſchüſſen für Zoll und Steuerweſen und ſür Juſtizweſen
überwieſen Vor Eintritt in die Tagesordnung gab der Vor
ſitzende unter allſeitiger Zuſtimmung dem Gefühl der Trauer
über das Hinſcheiden des Fürſten Adolf zu Schaumburg Lippe
Ausdruck und gedachte des Ablebens des königl ſächſiſchen Be
vollmächtigten zum Bundesrath Geheimen Raths Boettcher mit
ehrenden Worten

Die folgende Berichtigung bringt die heutige Kreuz
Zeitung

Die N Pr enthält in der Nr 220 vom 12 d M
unter der Ueberſchrift Deutſchland einen von Berlin den
12 Mat datirten Artikel in dem ſich folgende aus anderen
Zeitungen übernommene Mittheilung findet

Man hoffte bis Montag die diſſentirenden Freiſinnigen
zu bewegen daß ſie ſich mit dieſem Vorſchlag Carolath
begnügten Sie hatten außerdem was hier bemerkt ſein mag
längſt vom Grafen Caprivi gewiſſe Zuſicherungen
über den Gang der allgemeinen Politik und über
die Steuern erhalten durch welche in der nächſten
Seſſion die Koſten für die Militärvorlage gedeckt
werden ſollten

Die in dieſer Mittheilung enthaltene Bemerkung über von
mir ertheilte Zuſicherungen entbehrt jeder thatſächlichen

r eAuf Grund des S 11 des Preßgeſetzes vom 7 Mai 1874
erſuche ich die Redaktion der Neuen Preußiſchen Zeitung
dieſe Berichtigung in ihre Zeitung aufzunehmen

Berlin 13 Mai 1893
Der Reichskanzler Graf v Caprivi

Dieſe intereſſante Berichtigung veranlaßt die KreuzZtg zu
folgender Nachſchrift

Wir freuen uns dieſer bündigen Erklärung des Herrn Reichs
kanzlers Ohne ſie hätte die konſervative Partei nicht mit
rechter Freudigkeit in die Wahlagitation eintreten können Die
Frankf Ztg aber welcher die von dem Grafen Caprivi nun

mehr richtig geſtellte Nachricht wörtlich entnommen war wird
ſich jetzt zu rechtfertigen haben

Urſprünglich hatte die KreuzZtg aber verſichert die Kon
ſervativen hätten frühzeitig genug die ſich aus der Mittheilung
der Fraukf Ztg für ſie ergebende Situation begriffen zu
deutſch ſie hätten um den Verhandlungen der Freiſinnigenmit dem Grafen Eaprivi ein Ende zu machen voreiligſt den
Schluß der Diskuſſion und damit die Auflöſung des Reichs
S herbeigeführt Dieſes Geſtändniß iſt jetzt doppelt werth
voll und Wenn die Kreuz Ztg bemerkt jetzt könnten die
Konſervativen mit rechter Freudigkeit in die Wahlagitation
eintreten ſo erſcheint das zum mindeſten fraglich
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mm Jr J J JJfJf r Dum Einverleibung der Vororte begründete Der Miniſter er
widerte darauf u a

Jch nehme keinen Anſtand zu erklären daß in dieſer
wichtigen Frage im Miniſterium r keiner Zeit irgendwelche
Stockung eingetreten iſt Das Miniſterium iſt ſich der zur
kinverleibung drängenden Verhältniſſe wohl bewußt und
wünſcht die Einverleidung je eher deſto lieber durgzuſbrrr
denn je länger dieſe Frage in der Schwebe bleibt deſto ſtärker
müſſen ſich die im vollen Umfange gewürdigten end
vermehren Der Miniſter erwähnte ſodann der Berl
Magiſtrat ſei zu einem Gutachten über die Einverleibung und
über deren Umfang aufgefordert worden ein r in
deſſen noch nicht eingegangen Jch beſſer ſagte der iſter
noch in der nächſten Seſſion dem Landtage eine Geſe

vorlage ohne welche man die Einverleibung nicht erled
kann unterbreiten zu können Eine Meinungsverſchiedenheit

noch bezüglich der Feſtſtellung der einzuverleibenden
ebiete

Zum Schluß hob der Miniſter hervor daß er durchaus wohl
wollend und fördernd der Einverleibung gegenüberſtehe Bereits
am Sonnabend war die Abordnung vom Oberbürgermeiſter
r empfangen worden Dieſer erklärte daß inſofern im

chooße der Berliner Verwaltung eine Schwenkung eingetreten
ſei als man die Einverleibung nicht mehr im u
Umfange ſondern in viel beſcheidenerem Rahmen wünſ

ch Behufs Feſtſtellung deſſelben ſei ein engerer Ausſchuß g it
worden der aber erſt ſeine Arbeiten beginnen könne wenn der
Stadtbaurath Hobrecht zurückgekehrt ſei Mithin müſſe man
ſich gedulden Vorgeſchlagen wurde von den einzelnen Ver
tretern der Gemeinden die Einverleibung folgender Ortſchaften
Charlottenburg Schmargendorf Wilmersdorf Friedenan
Schöneberg Tempelhof Rixdorf Treptow Stralau Rummels
burg FriedrichsbergLichtenberg Wilhelmsberg Alt und Neu
Weißenſee und Reinickendorf

Nach einem bukareſter Drahtbericht der Voſſ Ztg iſt in
folge Auflöſung des deutſchen Reichstages die wegen des
deutſch rumäniſchen Handelsver trages vorzunel
mende Reviſion des rumäniſchen autonomen Tarifs vorläuf
vertagt worden

Der Entwurf über die Wiedereinführung der Be
rufung in Strafſachen wird vorausſichtlich erſt im nächſten
Herbſt als Antrag der preußiſchen Regierung beim
rath eingebracht werden Neben der Koſtenfrage ſoll zunächſt
noch darüber entſchieden werden ob die durch die Zulaſſung
der Berufung unbedingt gebotene Neviſion des Gerichts
verfaſſungsgeſetzes und der r ſich auch auf
andere Vorſchriften zu erſtrecken habe als diejenigen welche
nur als Kautelen für ein ohne das Rechtsmittel der Berufung
gebachtes Verfahren Aufnahme gefunden haben alſo mit der

nlaſſung der Berufung ihre Berechtigung verlieren würden
Es liegt zugleich in der Abſicht das Rechtsmittel der Berufung
nicht nur dem Angeklagten ſondern auch der Staatsanwaltſchaft
zu gewähren

Der ſoeben veröffentlichte Wahl Aufruf des Bundes
der Land wirthe ſtellt folgende ſelbſtloſe Forderungen auf

Wir fordern vor allen Dingen 1 Erhaltung der jetzt be
ſtehenden landwirthſchaftlichen Zölle Ablehnung aller Han
delsverträge welche dieſelben herabzuſetzen beſtimmt
2 Sperrung unſerer Grenzen gegen die Einfuhr von Vieh
aus verſeuchten Ländern 3 Entſchädigung für die Verluſte
welche die Land wirthſchaft durch die von ihr nicht verſchuldeten
Verheerungen der Maul und Klauenſeuche erleidet
4 Beſchränkung des Börfenſpiels mit den wichtigſten
Volksnahrungsmitteln 5 Vereinfachung der Unfall
verſicherung des Alters und Jnvaliditätsgeſetzes
in Bezug auf Verbilligung der Verwaltung und den Marken
zwang 6 Klärung und internationale Regelung der Wäh
rungsfrage

welche dieEine der wichtigſten Aufgaben geſetzgebenden
Faktoren Preußens nach der Erledigung der Steuerreform be
aſtigen werden iſt die Regelung des preußiſchen
aſſerrechts Eine beſondere Kommiſſion iſt gegen

damit beſchäftigt den betr Geſetzentwurf auszuarbeiten
dieſe Arbeiten ſich etwas in die Länge ziehen liegt an der
Schwierigkeit der Materie Wie groß dieſelbe iſt geht deutlich
ſchon aus der Abwäſſerfrage hervor Spezielle Reder Ableitungen aus den Fabriken finden ch jetzt ſchon in
einzelnen Geſeten z B im Fiſchereigeſetz Nunmehr ſoll

jedoch der r einer generellen Regelung gemacht werden
Dabei kommen jedoch nicht weniger als vier große Intereſſen
in Frage die unter einander mehr oder weniger ſtark kollidtren
Zunächſt das der Fabriken Dieſelben dürfen natürlich
nicht ſo eingeſchränkt werden daß ihr Betrieb erhebli
Störungen erleidet Sodann das der Fiſcherei we
möglichſt von allen Abwäſſern freigehaltene Flußläufe herbei
wünſcht Drittens das der Landwirthſchaft die ein ſalz
freies Waſſer für ihre Zwecke braucht und viertens das der
Hygiene welcher die Erzielung eines möglichſt guten Trink
waſſers obliegt Man wird leicht begreifen daß es außer
ordentlich ſchwer iſt eine Faſſung für den betr geſetzlichen
Abſchnitt zu finden welche allen berechtigten Intereſſen
wird Zu ſpeziell formnlirten Forderungen in dieſem
wird man denn auch kaum gelangen können weil man mit
einer jeden derſelben Gefahr länft in irgend ein berechtigteg
Jntereſſengebiet einzugreifen

Von Kämpfen der deutſchen Schutztruppen in
Südweſtafrika berichtet ein Telegramm des
Konſuls in Kapſtadt Dan
dorthin gemeldet daß Hornkranz am 12 April
worden Auf deutſcher Seite Gefreiter Sakolowski todt un

Bartſch h Dietrich verwundet Verluſt Witboi
80 Todte 100 Verwundete
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Die kerikale Landshuter Zig behandelt die Stellung der
tatdoliſchen Wähler zum Centrum logiſch in nach

hender Schlußfolge Der göttliche Heiland hat geſagtWer nicht mit mir iſt der iſt gegen mich und wer nicht mit mir
ſammelt der zerſtrent Demgemäß kann es nur eine Partei

den welche die Wahrheit beſitzt welche die Sache Gottesnd Dieſe Partei iſt nach demund ſeiner heiligen Kirche vertheidigtuglnße des Popſies das Centrum Vom Centrum iſt der
Niederbayriſche Bauernbund abgefallen alſo iſt er dadurch
cum grano saſis von Gott ſelbſt ab gefallen Der Land
wann iſt 637 und gar auf den lieben Gott angewieſen ſagt er
ſich von Gott los dann iſt er wirklich gottverlaſſen Bei der

jetzigen Simſnchng Gottes wende ſich das Bauernvolk nur an
den Wirth von ling und ſeine Weisheilsapoſtel um Regen
dann wird er gleich kommen

Bis vor kurzem hatten die Provinzialſchulkolleglen nur die
Ermächtigung den Jnhabern der höheren etatsmäßigen Ober
lehrerſiellen die für die Lebrer an höberen Lehranſtalten
im Normaletat vom 4 Mai 1892 ansgeworfenen feſten Zu
lagen von 900 Mark jährlich zu Papibret Jm ar d J
halte der Kultusminiſter beſtimmt daß weitere Zulagen von je
500 Mark vom 1 April 1892 ab an alle für die Bewilligung
geeigneten Oberlehrer gezahlt werden welche bis einſchl 1 Juli
1878 zur definitiven Anſtellung gelangt ſind oder denen durch

beſondere Verfügung inzwiſchen eine frühere Dienſtzeit ſoweit
angerechnet worden iſt daß ſie unter den erſteren raugiren Es
war nun in Frage gekommen ob die Gewährung dieſer Zulagen
davon abhängig zu machen ſei daß der betr Lehrer bereits
längere Zeit in ſeinem jetzigen Amtsbezirke thätig iſt Die Frage
wurde dem Kultusminiſter zur Entſcheidung unterbreitet Der
Miniſter hat beſtimmt daß für die Gewährung der Zulagen bei
Erfüllung der ſonſtigen Bedingungen lediglich das Dienſt
alter maßgebend iſt

Von einem erfreulichen Aufſchwung der Hochſeefiſcherei
wird aus verſchiedenen Ortſchaften an der Oſtſeeküſte berichtet
Der diesjährige Lachsfang hat ſich dort ſo gut rentirt daß die
Fiſcher mit der Beſtellung von Hochſee Kuttern eifrig vor
gegangen ſind An einzelnen Orten ſind die Boots und Kutter
baumeiſter derart mit ſolchen Aufträgen verſehen daß ſie ſich
r Annahme weiterer Beſtellungen nicht mehr haben verſtehen

nnen

Graf Herbert Bismarck wendet ſich im Genthiner
Wochenblakt gegen eine angebliche auch in unſere Zeitung
übergegangene Behanptung eines Frhrn v Fechenbach daß er
Graf Bismarck die Frage gethan ob es denn überhaupt ein

Unglück ſei wenn die kleinen Bauern verſchwänden und ihr
Beſitz in größeren rationellen Betrieben aufgehen würde Er
bezeichnet die bezügl Notiz von Anfang bis Ende als eine
müßige Erfindung und fügt hinzu daß ſeine perſönliche Anſicht
der Phantaſie der Pfälzer Ztg diametral entgegengeſetzt ſei
Er erblicke in dem Stande der kleinen ländlichen Beſitzer einen
Segen für unſer Land und würde die Vermehrung deſſelben im
Jnkereſſe unſerer heimiſchen Landwirthſchaft mit der größten

Genugthuung begrüßen

Karlsruhe 15 Mai Der Reichskommiſſar Dr Karl
Peters wurde heute vom Großherzog in Audienz empfangen

Marinenachrichten S M Kreuzer Sperber iſt am18 April in Apia angekommen S M S Kaiſerin
Auguſta und S M Kreuzer Seeadler ſind am 13 d
von New York nach Plymouth bezw nach den Azoren in See
gegangen
S

Zu den Wahlen
Halle 16 Mai Von ferneren Zuſchriften zur Reichstags

wahl im Wahlkreiſe Halle Saalkreis theilen wir heute
die folgende mit

Jn Bremen haben ſich wie Sie heute mittheilen der tnational
liberale Reichsverein und der freiſinnige Verein über einen ge
meinſamen Kandidaten für den Reichstag geeinigt Jn Stettin
ſind Nationalliberale und Freiſinnige über die Wiederwahl
Brömel s einig Jn München wollen Nationalliberale und
Freiſinnige einen gemeinſamen Kandidaten aufſtellen Jn Erfurt
haben ſich von den einigen Nationalliberalen und Freiſinnigen
die Konſervativen abgewendet Alſo in größeren Orten mit einer
entſchieden liberalen Bevölkerung einigen ſich die liberalen
Parteien zu gemeinſamem Handeln warum kommt nicht in

alle nachdem ſeit acht Tagen die Neuwahlen ausgeſchrieben
nd endlich auch eine ſolche Einigung zuſtande Die Sozial
mokraten ſind hier ſchon ſeit Wochen rührig an der Arbeit

warum laſſen die liberalen Parteien die Zeit ſo erfolglos vor
übergehen und kommen nicht endlich zu gemeinſamer Thätigkeit
überein Viele liberale Wähler werden der fortdauernden Un
einigkeit und Unſicherheit nachgerade überdrüſſig und eine Wahl
müdigkeit in allen gut geſinnten Kreiſen ſollte doch vermieden
werden Aus ſolcher Uneinigkeit gewinnen nur die Gegner und
wir könnten dann aufs neue das Schauſpiel erleben daß eine
Stadt der Jntelligenz wie Halle doch gern ſich nennt im Reichs
lage durch einen Sozialdemokraten vertreten wird Alſo raſch
zur Einigung und durch dieſe zu Kampf und Sieg Dr H

Kiel 15 Mai Der geſtern in Neumünſter abgehaltene
freiſinnige Parteitag Schleswig Holſteins welcher
von 350 Delegirten aus allen Kreiſen beſucht war beſchloß nach
einer Rede des Prof Hänel über die Stellung zur Militär
vorlage folgende Reſolution 1 Das Programm den Namen

die Organiſation der freiſinnigen Partei in Schleswig
Holſtein unverändert feſtzuhalten 2 Die Haltung der ſchles
wigſchen Abgeordneten der freiſinnigen Parkei in der Militär
vorlage als gerechtfertigt anzuerkennen aber die Erwartung

r daß dieſelben auf der geſetzlichen Feſtlegung der
jährigen Dienſtzeit beharren

Hannover 15 Mai Hier fand geſtern eine große von gegen
1000 Delegirten aus der ganzen Provinz beſchickte national
liberale Landesverſammlung ſtatt Es ſprach insbeſondere
der bisherige Reichstagsabg Dr Böttcher mit glänzendem Beifall
über das nationalliberale Programm und die geſammte innere
Lage Die nationalliberalen Kandidaten ſind hier bereits auf

llt oder die Verhandlungen ſind dicht vor dem Abſchluß Es
wurden km für Leer Emden der bisherige Abg Gutsbeſitzer
v Hülſt für Aurich Dr Kruſe der in der Periode von 1887
bis 1890 den Wahlkreis vertreten hat für Osnabrück Landwirth
Wamhoff für Melle Landwirth Anbefund für Stadt

nnover Bürgermeiſter Lichtenberg Linden für Hameln
jbeſitzer und Landtagsabg i e für Hildesheim der bis

r Vertreter Amtsrath Sander für Giſhorn Direktor
othbart für Stade Herr v Bennigſen

war eine durchaus gute und hoffnungsvolle

Berlin 15 Mai ürſt Bismarck hat wie wir hören
die Wiederannahme eine Reichstagsmandates be

mmt abgelehnt
O Genthin 15 Mai Seitens der freiſinnigen Partei war

r heute nachmittag 2 Uhr eine öffentliche Berſammlung an
i Hadern der hege Verhecte re beſten ekcee

ertre eſigen Reichstagsreiſes Stadtraih We mer Charlotte
nigen Standpunkt gekennzeichnet ſprach in konſerzätivem Sinne
ramtmann Himburg Finrede deſſen Ausführungen wie
m der Sozialdemokrat Dr h derlegen ſüchte

ch hatte dieſer kaum ſeine politi ichtung gekennzeichnetols ſich ein derartiger Tumult daß er nicht wieder zu

de raufſte ar I nene en ra mer m angenommen z

Die Stimmung

ſeinen frei

O Oelitzſch t Mal Jn der geſtern abend hler ſtattgefun
denen Wählerverſammlung der e nrte Partei wurde der ſeit

erige Reichstagsabgeordnete des DelitzſchBitterfelder Wahlkeiſes
r r Max Hirſch Berlin als Kandidat zur bevorſtehen

den Reichstagswahl aufgeſtellt Die Sozialdemokraten ſtellten in
einer zu gleicher Zeit ſtattgefundenen Volksverſammlung denSchneidermeiſter Albrecht Halle auf

8 h 14 Mai Jn einer von mehr als 600 Perſonen
beſuchten Volksverſammlung legte der h Kandidat
Redacteur Hoffmann Zeitz ſeine Anſichten dar und erzielte
die einſtimmige Annahme ſeiner Kandidatur Hier und auch
anderwärts beſteht unter den Sozialdemokraten die Hoffnung

leich im erſten Wahlgange den Wahlkreis Weißenfels Zeitz
aumburg zu erobern

S a 16 Mai Die Antiſemiten haben ſich für HerrnBergrat Wo Credner bisher noch nicht erklärt weil dieſer

verſchiedene von ihnen ne nicht abgeben
konnte Unter dieſen Umſtänden dürfte es nicht unmöglich ſein
daß deſſen Kandidatur für den XII ſächſ Wahlkreis wieder fallen
gelaſſen wird oder die Antiſemiten einen eigenen Kandidaten
aufſtellen Die Sozialdemokraten präſentiren den Lithographen
Pinkau für den Stadkkreis

Ausland
Oeſterreich Ungarn Der Kaiſer empfing geſtern den

Sultan von Johore in einviertelſtündiger Privataudienz
Am Mittwoch fand dem Sultan zu Ehren ein Galadiner ſtatt

Der Großherzog von Heſſen traf geſtern in Wien ein
und wurde von dem Kaiſer den hier anweſenden Erzherzogen
und zahlreichen hohen Würdenträgern anf dem Bahnhofe
empfangen Der Kaiſer verlieh dem Großherzog das Jnfanterie
Regiment Nr 14 deſſen Jnhaber der Vater und der Großoheim
des Großherzogs geweſen ſind

Nach einer Mittheilung des Fremdenblattes erfolgt heute
die offizielle Veröffentlichung der Verlobung der Prin

gen kta von Bayern mit dem Erzherzog Joſeph
2 u nDie Pol Korr meldet daß die Einberufung der Dele
gationen für den 25 Mai beſtimmt in Ausſicht ge
nommen ſei

Jm ungariſchen Abgeordnetenhauſe meldete geſtern
Polonyi eine Jnterpellätion an in der Angelegenheit des
Verbotes der Theilnahme von Offizieren an der Enthüllungs
feier des Honved Denkmals und beantragte die Dringlich
keit für die Jnterpellation Das Haus nahm den Geſetz
entwurf betr die Verlängerung des Handelsvertrages mit
Serbien ohne Debatte an

Auf die Jnterpellation Polonyi s erklärte der Miniſterpräſi
dent Dr Wekerle der Reichskriegsminiſter habe in dem von
ihm erlaſſenen Verbot in höchſten Ehren und mit größter
Pietät der 1848/49 gefallenen Honveds gedacht das Recht des
Reichskriegsminiſters zu einem die gemeinſame Armee betr
Erlaß ſtehe anßer allem Zweifel Für die bezüglich des Er
laſſes ausgeſprochene Befürchtung politiſcher Demonſtrationen
treffe nicht die Regierung ſondern vielmehr das Verhalten
der Unabhängigkeitspartei die Verantwortung

Die Erklärung des Miniſterpräſidenten wurde von der
überwiegenden Majorität mit ſtürmiſchen Eljenrnfen begrüßt
Apponyi hat in der gleichen Angelegenheit eine dringende
Interpellation behufs Geltendmachung ſeines Sonderſtaud
punktes angemeldet
Der Schluß der geſtrigen Sitzung des böhmiſchen Land
tages geſtaltete ſich äußerſt ſtürmiſch infolge der Mittheilung
des Oberſt Landmarſchalls Fürſten Lobkowitz daß mit
Unterbrechung der Bnudgetdebatte der Kommiſſionsbericht betr
die Errichtung eines Kreisgerichts in Trautenau auf
die Tagesordnung der Sitzung vom Mittwoch werde geſtellt
werden Die Jungtſchechen geriethen in große Erregung und
ſuchten den Oberſt Landmarſchall am Weiterſprechen zu ver
hindern Derſelbe erklärte hierauf eine Deputation der Jung
tſchechen habe bei ihm den Wunſch nach Vertagung der An
gelegenheit betr Trautenau vorgebracht alle anderen Parteien
des Hauſes hätten aber erklärt daß ſie auf eine baldige
Verhandlung Werth legten Da dieſer Wunſch der Mehrheit
reſpektirt werden müſſe ſo gelange die Angelegenheit auf die
Tagesordnung der nächſten Sitzung Als dieſe Erklärung
aufs neue einen Tumult hervorrief ſchloß der Oberſt Land
marſchall die Sitzung

England Ein Amendement von Cavendiſh zu der
J merulebill dahingehend daß die Vorlage eine genaue
Definition der Befugniſſe enthalte welche durch dieſelbe der
iriſchen Legislatur verliehen werden ſoll wurde am Montag
vom Unterhauſe mit 275 gegen 228 Stimmen ver
worfen

Fraukreich Präſident Carnot iſt ſeit Sonnabend an
dte Leberleiden erkrankt und genöthigt das Zimmer zu

üten

Die Deputirtenkammer berieth geſtern den Antrag
Reinach betr die Errichtung eines beſondern Miniſte
riums für Kolonien Gerville Réache brachte einen
Antrag ein die Regierung zu erſuchen ſelber einen Geſetz
entwurf über die Begründung eines Kolonialminiſterinms aus
zuarbeiten Dieſer Antrag welchen auch der Unterſtaatsſekretair
Deleané befürwortete wurde mit 263 gegen 237 Stimmen
abgelehnt Darauf wurde der Artikel des Antrages Reinach
welcher beſagt daß die Errichtung eines Miniſteriums einfach
durch Dekret erfolgen köhne angenommen der Artikel des An
trages hingegen welcher die Errichtung eines beſonderen
Kolonialminiſteriums zum Jnhalt hat wurde mit 260 gegen
239 Stimmen abgelehnt

Jtalien Der Papſt empfing geſtern die polniſchen Pil
Wo ungefähr 120 an der Zahl Der Erzbiſchof von Gneſen und

oſen Dr von Stablewski verlas eine Adreſſe in lateiniſcher
Sprache welche der Papſt lateiniſch beantwortete Die Pilger
überreichten einen Peterspfennig im Betrage von 50,000 Mark inGold Der Audienz wohnte Kardinal Led och owst i bei Ünter
den empfangenen Pilgern befanden ſich zahlreiche Vertreter des
polniſchen Adels

Epanien Die Regierung hat beſchloſſen drei Torpedo
hoote nach Cuba zu entſenden

Serbien Wie aus Belgrad verlautet wird ſich der
König heute nach Cuprij a begeben um die durch das letzte
Exdbeben heimgeſuchten Ortſchaften zu beſuchen Von dort
beabſichtigt der König zum Beſuche der Pferdeausſtellung nach
Pozſarevätz zu reiſen Am Donnerstag wird ſich der König
in Dubrovicg an Bord eines Donau Dampfers einſchiffen
um ſich nach Kladorg gegenüber TurnSeverin zu begeben woam Freitag eine Zufewmenkunſt mit der Königin
Natalie ſattſindei ſoll

Bulgarien Die Große Sobranje iſt geſtern mittag
12 Uhr eröffnet worden Die Thronrede des Prinzen
Ferdinand beſagt er ſchätze ſich glücklich ſich inmitten der

vornehmſten Bürger Bulgariens zu ſehett welche von dem
Volke entſandt ſeien um zu einer der für das Wohl des
Landes wichtigſten Fragen Stellung zu nehmen Die ungetheilte
Freude des bulgariſchen Volkes über das Ereigniß ſeiner Ver
mählung ebenſo wie die ihm und ſeiner Gemahlin dargebrachten
Glückwünſche hätten ihn tief gerührt Die Deputirten müßten
von dem Bewußtſein der hohen Miſſion getragen ſein zu deren
Erfüllung ſie das Volk in die gegenwärtige Große Sobranje
entſandt habe Er ſei überzeugt daß der überdie Abänderung der Verfaſſung welcher die Stärkung des

Landes und die Sicherung ſeiner Zuknnft und ſeines Fort
ſchrittes zum Ziele habe mit der größten Aufmerkſamkeit undim Hinblic auf die Jntereſſen und die Zukunft des Vater
landes geprüft werden werde

Nordamerika Einer Meldung aus Buffalo zufolge e
die Polizei im Vereinslokal der dortigen Anarchiſten mehrere
Schriftſtücke beſchlagnahmt aus welchen hervorging daß ein
Plan beabſichtigt war die Chicagoer Waſſerwerke in
die Luft zu ſprengen und dann die Weltausſtellung
in Brand zu ſtecken Jn den Anſchlag waren die bekannten
Anarchiſten Wrombloski Strauß und Carl verwickelt die
flüchtig ſind

Südamerika Dem Reuter ſchen Bureau wird aus Rio
de Janeiro von einem am 12 Mai zu Jlreuhy 7 un
weit Quaratry ſtattgehabten Gefecht berichtet welches
zwiſchen den Föderaliſten unter der Führung von Tavares
und den Nationaliſten unter Telles ſtattgefunden haben ſoll
Die beiderſeitigen Verluſte ſeien unbedentend geweſen Beide
Theile hätten ſich den Sieg zugeſchrieben Die Nationaliſten
hätten Quaratry wieder beſetzt Die Föderaliſten marſchirten
anf Bagé Flüchtige Nationgliſten welche in das Gebiet von
Urugugy hätten eindringen wollen ſeien von den Truppen der
urnguay ſchen Regierung zurückgewieſen worden

Halle und AUmgegend

Halle 16 Mat
Jn der geſtrigen Sitzung der StadtverordnetenVer

ſammlung wurden zunächſt die Ausbaubedingungen für
den zwiſchen Delitzſcher und Freiimfelderſtraße
projektirten eng genehmigt und der Ausbau
des Treppenhauſes und des Sitzungsſaales im Raths
keller bewilligt Hieranf wurde das Statut der Riebeck
Stiftung berathen und angenommen Zum Schluß bewilligte
die Verſammlung für die Ausführung von Gartenanlagen
am Siechenhaus grundſtück 3000 M

Der Halleſche Bicycle Klub geht dem Abſchluß ſeines 10
Vereinsjahres entgegen und plant aus dieſem Anlaß umfangreiche
Feſtlichkeiten deren Abhaltung für den Anfang Juni in Ausſicht
genommen iſt Aus dem reichhaltigen Feſtplane ſei folgendes
erwähnt Dem Empfang der auswärtigen Gäſte in Prinz
Karl am Sonnabend den 3 Juni wird ſich abends eine
Waſſerfahrt nach Trotha anſchließen wobei eine Beſichtigung der
Jahnshöhle und ſpäter Landung an der Saalſchloßbrauerei er
folgt Dort wird das Abendeſſen eingenommen darauf die Rück
fahrt auf der Sagle angetreten bei welcher durch Beleuchtung
der den Fluß einſchließenden Berge und ein großartiges Feuer
werk die an ſich ſchon ſo romantiſche Scenerie des Saalthales
noch weſentlich verſchönt werden wird Ein Sommerreigen
im Saglbau auf der Peißnitz beſchließt die Feſtlichkeiten des
erſten Tages Der Sonntag 4 Juni ſoll einen offiziellen
Frühſchoppen im großen Saale des Wintergartens ferner
um 3 Uhr nachmittags das Frühjahrs Rennen auf der
Rennbahn an der Merſeburgerſtraße endlich abends im
Prinz Karl einen Feſtkommers bringen Am Montag

wird ein Katerfrühſtück die noch anweſenden Feſttheilnehmer ver
einen wobei auch über die am Nachmittag etwa noch zu unter
nehmenden Ausflüge Beſchluß gefaßt werden ſoll

Univerſitäts und Hochſchulngchrichten
Berlin 15 Mai Der Mathematiker Profeſſor Kummer

iſt geſtern geſtorben

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
Jn Anweſenheit des Oberpräſidenten Naſſe fand geſtern

in Trier die Enthüllung des Denkmals Kaiſer
Wilhelms I ſtatt Der Regierungspräſident v Heppe übergab
das Denkmal der Stadt Oberbürgermeiſter de Vys übernahm
daſſelbe mit einer patriotiſchen Anſprache Militärmuſik und
Vorträge der Liedertafel begleiteten die Feier an welche ſich ein
Feſteſſen im Kaſino anſchloß

Die Dresdener Galerie hat gleich am Eröffnungstage
der Berliner Kunſtausſtellung folgende vier Bilder angekauft
Pietà von Max Klin ger Norwegiſcher Lootſe von Chriſtian
Kroh die Studie von Harriſon Paris die eine Nymphe
am Ufer eines Teiches zeigt und das Thierbild Fuchs mit
Schneehaſe von B A Liljefors

Der Beſchluß des krefelder Stadtverordneten Kollegiums
bezüglich der Aufführung von Sudermann s Heimath hat
auch in Elberfeld Schule gemacht Jn der vorletzten Sitzung der
Stadtverordneten in der es ſich unter anderem um die Bewilligung
von 4000 M für Theaterzwecke handelte nahmen vier
Mitglieder des Kollegiums Veranlaſſung gegen das Theater im
allgemeinen und gegen Sudermann s Heimath im ſpeziellen zu
Felde zu ziehen Sie thaten ihr Möglichſtes um die Bewilligung
der genannten Summe für eine Jnſtitution welche Sittlichtkeit
und Moral untergrabe zu hintertreiben Einer der Stadtväter
bezeichnete die Heimath welche er nach eigenem Geſtändniß
nur aus der Recenſion eines Blattes kennt als ein Stück in
welchem die UÜnſittlichkeit gefelert werde Nichtsdeſtoweniger
wurde die Summe mit allen gegen vier Stimmen bewilligt

Jm Auftrage der Reichsregierung preht ſich Proſeſſor
v Helmholtz zur Weltausſtellung nach Chicago

Die Komiſche Oper in Paris bereitet für die nächſte
Woche die Aufführung einer Buffo Oper von Saint Sasns

Phryne Text von Angs de Loſſus vor Der Komponiſt hat
die zweiaktige Partitur in den Monaten Januar bis März d J
in Algier geſchrieben

Gerichtsverhaudlungen
Halle 16 Mai Geſtrige Strafkammerſitzung Der 18 jährige

Karl Köhne hier Sohn rechtſchaffener Eltern war früher Poſt
ehilſe in Stendal daſelbſt aber wegen Betrugs und Unter
chlagung Amtsvergehen mit 10 Monaten Gefängniß beſtraft

worden gußerdem aber ſeiner Stelle verluſtig gegangen Als
Kaufmannslehrling verging er ſich dann am 3 dern d J
egen ſeinen Lehrherrn indem er 127,65 die er in deſſenes beim Bantier für Zinsſcheine erhoben hatte in einer

Kellnerinnenkneipe durchbrachte er will hierzu angeblich verführt
worden ſein Es lag Untreue in Verbindung mit Unterſchlagung
vor was dem Angeklagten unter Hinweis au eine Vorbeſtrafung
und auf das ſeinen Eltern bereitete Herzeleid eine ernſte Ver
warnung zuzog Sein Vater re Schaden erſeht
Beantragt wurden 2 Jahre Gefängniß und 3 Jahre Ehr
verluſt Der Gerichishof erkannte mit Rückſicht auf die an
cheinende Reue des ehe auf 1 Johr GefängnißG Kümmeiblätichenſpicler erſchien in der Perſon des 32 jährigen

Steindruckers Hermann Scho ller aus Berlin welcher angeklagt
war wegen geſverbsmäßigen Glückſpieles Derſelbe iſt ſiebenmal
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Ammendorf gegen den BVäckergeſellen

nach welcher der Schankbetrieb der vorherigen

wegen Diebſtahls und fünfmal wegen gewerbsmäßigen Glück
ſpieles mit zuſammen 10 Jahren Gefängniß und 3 Jahren
Zuchthaus beſtraf Das ihm jetzt zur Laſt gelegte Vergehenſollte er im Auguſt 1891 auf der Landſtraße zwiſchen hier und

Karl Rothe aus Glückſtadt
verübt haben der Angeklagte ſtellte dies entſchieden in Abrede
mit dem Bemerken noch nie in Halle geweſen zu ſein außer bei

ner Hierherbringung zum Termine Seine Unternehmungen
Kümmelblättchenſpiel habe er blos auf Berlin beſchränkt die

daran betheiligt geweſenen Mitſpieler kenne er nicht Rothe
dem an dem betr J W in erwähntem Gannerſpiel 5 M
und eine Uhr von 20 M Werth abgenommen waren ver
mochte den Angeklagten nicht mit Beſtimmtheit als den
jenigen zu rekognosziren der ihn an jenem Tage hier

auf der Herberge zur Heimath getroffen und ihn dann unter
dem Vorgeben ebenfalls Bäcker zu ſein und ihm in Merſeburg
Arbeit verſchaffen zu wollen auf der Wanderung nach Hinzu
kommen eines Dritten zum Kartenſpiel animirt hatte Nach
Verluſt ſeiner Baarſchaft und ſeiner Uhr waren die beiden Gauner
verſchwunden Wegen mangelnden Beweiſes mußte der An

klagte freigeſprochen werden Freigeſprochen wurde auch der
ährige Geſchirrführer Paul Schmidt hier von der Anklage

der fahrläſſigen Körperverletzung Durch ſchnelles Fahren mit
einem PonnyWagen ſollte derſelbe am 25 Okt v J in der
Leipzigerſtraße die ſechsjährige Reinitz zu Falle gebracht und ver
letzt haben Ueber dieſen Vorgang gingen die Bekundungen der
Zeugen etwas guseinander ſodaß nicht recht klar wurde ob nicht
das verletzte Kind durch eigene Unvorſichtigkeit den Unfall mehr
verſchuldet hatte als der Angeklagte Dieſer war allerdings ſehr
ſchnell und von der linken auf die rechte Seite gefahren während
er nicht zu ſchnell und auf der rechten Seite überhaupt hätte
fahren müſſen An betr Stelle hätte er einem Wagen aus
weichen müſſen gerade in dem Augenblicke als jenes kleine
Mädchen vom Bürgerſteige der einen Seite nach der entgegen
eſetzten Seite laufen wollte
oxder und Hinterrad hin erlitt aber glücklicherweiſe nur am

linken Beine Hautabſchürfungen Durch Behandeln mit zu
ſcharfer Karbolſäurelöſung ſeitens der Mutter der Verletzten war
kliniſche Behandlung der verſchlimmerten Wunden nöthig geworden
was 4 Wochen gedauert hat Der Staatsanwalt erachtete zwar
ſahrläſſiges Verſchulden des Angeklagten für erwieſen und be
antragte 30 M Geldſtrafe oder 10 Tage Gefängniß
richtshof dagegen erachtete die Sache nicht für genügend auf
geklärt und erkannte auf Freiſprechung Mit Freiſprechun
endete endlich auch die Sache des 27jährigen Handarbeiters Auguſt

errling aus Giebichenſtein der ſammt ſeiner Frau wegen
iebſtahls angeklagt war Herrling im wiederholten Rückfalle

Die Angeklagten ſollten in der Nacht zum 19 Sept v J in
Corbetha aus dem Garten des Gutsbeſitzers Karl Schmidt mehrere
Körbe mit Aepfeln entwendet haben was H mit größter Ent
ſchiedenheit unter ſchüchterner Zuſtimmung ſeiner Frau beſiritt
und behauptete in jener Gegend wie auch an anderen Orten
Schwämme Champignons ſowie Schilf Vergißmeinnicht und
ähnliches geſucht u haben womit er in Halle Handel treibe
Auf der Chauſſee ſind die Angeklagten an jenem Morgen in Ge
fellſchaft einer andern Frauensperſon geſehen worden je mit
einem gefüllten Tragkorbe auf dem Rücken Was daxin geweſen
blieb unaufgeklärt bei der Hausſuchung ſind blos zwei Körbe
mit eiwas Aepfellaub gefunden worden Der Beſtohlene gab
ſeinen Schaden auf 15 M an Der Staatsanwalt hielt die An
eklagten für überführt und beantragte gegen H 1 Jahr Ge
ngniß Ehrverluſt und Polizeiaufſicht gegen ſeine Frau 1 Woche

Gefängniß Mangels genügenden Beweiſes erſolgte Freiſprechung
der heiden Angeklagten wobei der ſchon vorher wegen un
paſſenden Benehmens eine Rüge erhalten hatte ſich ungebührliche
Aeußerungen erlaubte und dafür wegen Ungebühr vor Gericht
u einer ſofort zu verbüßenden Ordnungsſtrafe von 24 Stunden

ft verurtheilt und abgeführt wurde

gm Berlin 15 Mai Der Strafſenat des Kammergerichts
hat heute in der Reviſionsinſtanz eine für das Gaſtund Schankwirths gewerbe ſehr wichtige grundſätzliche
Entſcheidung gefällt welcher folgender Thatbeſtand zu Grunde
Uegt Ein Gaſtwirth in Bonn hatte an einem Sonntag zwiſchen
2 und 3 Uhr nachmittags Bier in Gläſern und Krügen über die
Straße verkauft war auf Grund des Geſetzes über die Sonntags
ruhe angeklagt aber ſowohl in erſter wie in zweiter Jnſtanz
freigeſprochen worden indem angenommen wurde daß das
Schankgewerbe geſetzlich von der onntagsruhe ausgenommen
ei und daß auch der Verkauf von Bier über die Straße in den
ahmen des n falle Hiergegen legte dieStaatsanwaltſchaft Reviſion ein worauf das Kammergericht als

höchſter Gerichtshof für die Landesſtrafgeſetzgebung die Vor
entſcheidung aufhob und die Sache zur anderweiten Feſtſtellung
und Entſcheidung in die Vorinſtanz zurückwies Jn der Be

heißt es u a Die Annahme des Vorderrichters daß
r gedachte Verkauf des Biers über die Straße Gegenſtand des

Schankgewerbes geweſen ſei iſt rechtsirrthümlich Nur der
Verkauf zum Genuß an Ort und Stelle hätte den Betrieb des
Schankgewerbes in ſich gefaßt der Verkauf des Viers über die
Straße war aber nicht mehr Gegenſtand des Schankgewerbes

dern des Handelsgewerbes Wenn der Angeklagte auf
e von ihm gezahlte Gewerbeſteuer hinweiſt wonach er berechtigt

z Bier innerhalb und außerhalb des Hauſes zu verkaufen ſomit die Frage der Steuerpflichtigkeit hier richt in Betracht
und iſt hier vielmehr nur die Gewerbeordnung allein maßgebeud

t n polizeilichen Erlaubniß bedarf und gewiſſen Beſchränkungen unterliegt Die
Borinſtanz hat aber noch feſtzuſtellen ob in der Zeit des frag
Uchen Verkaufs dort die Sonntagsruhe herrſchte ferner ob der
Wirth wußte daß das von ihm verkaufte Bier nicht im Lokal
getrunken ſondern außerhalb deſſelben konſumirt werden würde
und ſchließlich ob dem Wirth bewußt war daß er mit dem Ver
kauf über die Straße ſich mehr im Rahmen des Schank
gewerbes ſondern in dem des Handelsgewerbes bewegte

eennnnn,cn c2 2

Provinzial Nachrichten
K Torgau 15 Mal Die vornehmlich durch die Entfeſtigununſerer Stadt verurſachte größere Arbeitslaſt der Sladiee en

wacht es nothwendig noch einen Senator anzuſtellen
Der Magiſtrat giebt hierbei zu erwägen ob es nicht veſſer ſei
in Anbetracht bevorſtehender größerer Bauten wie Kaſernen uſw
inen Stadtbanmeiſter oder doch wenigſtens einen Techniker anzu
ellen Jn der letzten Sitzung der Stadiverordneienverſammlung
urde jedoch beſchloſſen von Anſtellung eines beſoldeten Bau
amten gänzlich abzuſehen und dafür noch einen unbeſoldeten

er zu wählen Die zum 1 April k J in Kraft tretende
a ung von Wa Ka erregt wegen der Höhe deſſelben

7 er Bürgerſchaft Verſtimmung Bei der hieſigen Garn ſon i jetzt ſo zahlreiche Je ränderungen ein wie dles
nge nicht der Fall geweſen iſt In den Ruheſtand treten der

Feſtungskommandant Generalmajor v Löwenfeldt der Regi
mentscommandeur vom 72 Jnf Rgt Oberſt Göbel der Chef
arzt Regiments Dr Buſſenſus mit dem Range eines
Generalarztes der Zahlmeiſter Erbsmehl der Garniſon Back

meiſter e Der Hauptmann Schindler vom gen Regt iſt
ols Bezirks figier nach Mecklenburg verſetzt und wie verlautet
in auch Major Anthor um ſeinen Abſchied eingekommen

O Zörbig 15 Mai Beim Ringreiten in dbarorte Löbersdorf das geſtern nachmittag de nene
Burſchen daſelbſt veranſtältet hatten kam ein bedauerlicher n all

r r n Kéluß der dere t e urſchen
enender Geſchirrführer namens Knauth vm Pferde blieb aber in einem Celgengel hängen be g

n u zweiter ſtürmenden Thiere etwa 100 Schritt weit mit
tgeſchleift und durch Hüftritte ſchwer verletzt wurde Dem

das Kind fiel dabei zwiſchen V

der Ge

Mann war heute das Bewußtſein noch nicht zurückgekehrt Er
wurde auf Anordnung des Arzes der halleſchen Klinik zu
er Da die Verletzung in einem ſchweren Schädelbruche

eſtehen ſoll dürfte das Leben des jungen Mannes in hohem
Grade gefährdet ſein

S Eilenburg 15 Mat
Kämmerei ſind am Freitag gegen 10

niedergebrannt
g Sondershanſen 15 Mai Heute vormittag traf der Sarg

mit den irdiſchen Ueberreſten der Prinzeſſin Eliſabeth
von Schwarzburg Sondershauſen geleilet von dem
Prinzen Leopold jüngerem Bruder des regierenden Fürſten und
dem Kammerherrn Baron von Rüxleben von Dresden auf bie
ſigem Bahnhofe ein wo er von dem de Konſiſtorialrath

Jn dem prächtigen LaubholzwaldeMorgen Beſtand

ahn dem Hofmarſchall und dem Garniſonälteſten Major
v Biber empfangen und von 12 Unteroffizieren nach dem mit
ſechs Pferden beſpannten Leichenwagen gebracht wurde Der
Trauerzug ordnete ſich mittlerweile im Luſtgarten und in der
Friedrichſtraße und bewegte ſich alsdann nach der Trinitatis
kirche an die ſich das ſürfruge Manſoleum anſchließt Vor dem
Leichenwagen ſchritten die Bataillonskapelle der Hoffourier der
Träger des Kreuzes inmitten zweier Aſſiſtenten die Hofkapelle
ein Trauermarſchall die Livreediener die Hofofficianten die
Leibärzte die Geiſtlichkeit und der Hofmarſchall Hinter dem
Sarge ſchritten die Fürſten von Schwarzburg Sondershauſen
und Schwarzburg Rudolſtadt mit dem Prinzen Leopold ihnen
folgten die Abgeſandten fremder Höfe das Geſammtminiſterium
der Landtagspräſident die höheren Offizlere die vortragenden
Räthe des fürſtlichen Miniſteriums die Mitglieder des hieſigen
Amtsgerichts der Landrath und der Stellvertreter deſſelben das
Offizier Corps des hieſigen Bataillons der erſte und der zweite
Bürgermeiſter und der Gemeinderathsvorſitzende der Reſidenz die
an der Beiſetzungsfeier theilnehmenden Genoſſenſchaften und

ereine Bürger von hier und auswärts Jn der Kirche war
vor dem Altare ein Katafalk errichtet woſelbſt die Trauerfeier
abgehalten wurde Konſiſtoriglrath Zahn hielt die Leichenrede
Jer 29 V 11 Nach dem Segen erfolgte die Beiſetzung der

Leiche in der neuen fürſtlichen Familiengruft zur Seite des
rn der Prinzeſſin des Fürſten Günther Friedrich

ar

Eiſenach 15 Mai Jm Rathhausſaale wurde heute vor
mittag unſer bisheriger Oberbürgermeiſter Dr Eucken durch
Hrn Staatsminiſter v Groß in ſein neues Amt als Bezirks
direktor eingeführt Jn ſeiner Rede berührte der Herr Miniſter
u a die Stellung des Bezirksdirektors zu den Reichstags
wablen Redner bemerkte die Wahlen ſind von ober Be
deutung für das Wohl und die Sicherheit des Reiches Die
Staatsbeamten haben ſich wie bisher neutral zu halten Sollten
jedoch von auswärts aus Parteimitteln bezahlte Agenten ins Land
kommen und die Wähler von unten her zu terroriſiren verſuchen
dann ſei ein maßbolles Eingreifen des Bezirksdirektors geboten
Jn Baden Baden feiert morgen unſer ausgezeichneter Mit
bürger Hr v Eichel Strefber der für unſere Stadt viele
gemeinnützige und wohlthätige Einrichtungen geſchaffen hat
das Goldene Ehejubiläum Aus dieſem Anlaß überwies der
Jubilar u a 10,000 M zur Vertheilung an die Arbeiter der ihm
gehörigen Kammgarnſpinnerei die je einen doppelten Wochenlohn
erhalten Die ſtädtiſchen Behörden ernannten Hrn v Eichel
Streiber zum Ehrenbürger der Stadt

S Leipzig 15 Mai Der 60 jährige Kaufmann Karl Ort
mann aus Waltershauſen erſchoß ſich infolge Vermögens
verluſten am hieſigen Schwanenteiche dagegen ſind die Motive
die den Kaufmann Scherff zum Selbſtmord durch Erhängen
trieben noch vollſtändig unbekannt Der 1873 geborene
Handlungsgehilfe Paul Schade hatte ſolche Angſt vor dem
Militärdienſte zu dem er ausgehoben war daß er zum Strick
gif und ſich in der Wohnung ſeiner hier lebenden Eltern ent

eibte c
Aus den Bädern

Teplitz Schönau Mit den Organen der Stadtgemeinde
ſind auch andere Faktoren eifrig bemüht Neues zu ſchaffen um
die Annehmlichkeiten der kurörtlichen Verhältniſſe zu mehren
Der Teplitzer Gebirgsverein welcher dieſer Tage ſeine große in
Farben ausgeführte Orientivungskarte mit den zahlreichen ein
gezeichneten Ausflügen an einem belebten Punkte zur Aufſtellung
bringen wird und hiermit für unſere Kurgäſte ein offenes Nach
ſchlagewerk zur Auswahl von herrlichen Wanderungen in unſere

an Naturſchönheiten ſo reiche Umgebung darbietet geht nunmehr
auch daran ein der Stadtgemeinde Teplitz gehöriges thurmähn
liches Gebäude auf der Königshöhe in einen zweckmäßigen Aus
ſichtsthurm umzugeſtalten wodurch für Fremde und Einheimiſche
ein Standpunkt gewonnen wird von dem aus eine prächtige
Rundſicht auf Teplitz Schönau und ſeine liebliche Umgebung
genoſſen werden kann Eröffnet iſt auch ſchon das Stadttheater
welcher einer durchgreifenden Renovirung unterzogen wurde
Ebenſo wird die Anzahl der Kurkonzerte durch den Beginn der
Nachmittags Konzerte im Kurgarten und der Militär Konzerte
im Schönauer Kurpark eine Vermehrung erfahren

Fernſprech Nachrichten

Berlin 16 Mai vorm 73/ Uhr
Rom Die Reforma lenkt wie das B mittheilt

die Aufmerkſamkeit des Parlaments und der Regierung auf
die wachſenden Jntriguen der franzöſiſchen Regie
rung an der tripolitaniſchen Grenze hin

Paris Die Haltung der ſtreikenden Bergarbeiter
von St Etienne iſt ſo drohend geworden daß Militär
dorthin entſandt werden mußte

Letzte Telegramme
London 16 Mai Unterhaus Jm weiteren Verlaufe

der Sitzung wurde ein von Gorſt eingebrachtes Amendement
welches die Befugniſſe der iriſchen en auf die Unter
altung der Eiſenbahnen Kanäle Gaswerke und ähnliche

r retten beſchränkt mit 296 gegen 251 Stimmen ab
gelehnt

Meteorologiſche Station zu Halle Ortszeit
15 Mai 9 U ab 16 Mai 7 U my

Baromeler Millimeler T 751 22 T W 6Thermometer Celſins à 15 4 14,5Rel Fencht gkelt a e l e 78 84Wind N 1 RNO 1Maxlimum der Temperatur am 15 Mal 25909 O

Minlmum v 16 Mai 12 10 CWafſerwärme der Saale mitgeth v Flora Bade 150 R

m
Handels und Verkehrs Nachrichten

London 16 Mal Telegr Wie dem Reut Bureau aus
8ydney emeldet wird hat die Regierung wegen der finan
ziellen Krisis den Zwangskurs eingeführt Die Kow
merzialbank Banking Co hatte 10,300,000 I St Depots 10,800,000
Aktiva und 12,403,000 Passiva

Krup nen Berlin 15 MajZeiehnung aufgelegten 24 Mihioven Mark 4prorentiger Kro ppiseber
Obligationen sind 60,114,000 M gezeiehvet worden

Auf die zur

Frankfurt a/M 15 Maj Der biesige Abreehnupgekure
der 6prozentigen Stadt Buenos A r ist aul 2,23 M
unter Garantie des Eingangs bis zum 15 Juli

Wilhelwa Versicherungs Ab engee in Magdebnrg
In der Sitzung des Verwaltungsraths am 15 d wurde der Rechnungs
absehluss für 1892 festge tellt Derselbe weist einen Gesammtübersehuss
nach von 824,119 M gegen 830,652 M im Jahre 1891 und 765 460 A im
Jabre 1599 In dem Lebensversicherungsgeschäft insbesondere ist ein
Ueberschuss von 390,781 M erzielt worden wovon 77 Proz 302 855
M der Gewinnantheil Reserve für die mit Anspruch auf Dividende
Versicherten überwiesen worden sind Von dem hierngeh verbliebenen
Jahresgewinn erhält der Gratifikations und Dispositionsfonds 18,230 M
und es ergiebt sich somit ein Reingewinn von 573,033 M gegen 502,793 M
im Jahre 1893 und 512,820 M im Jahre 1890 Von dem Reingewinn
fliessen 108, 00 M zum Sparfonds und 72,000 M in den ausserordent
Hehen Reservefonds während 330,000 M als Dividende zur Vertheilun
kommen mit 33 M für die Aktie gleich 11 Proz gegen 30 M glei
10 Proz in den vier Vorjahren Von der Gewinnantheil Reserve ſür die
mit Anspruch auf Dividende Versicherten die auf 826,126 A gestiegen
ist sind nach den Versicherungsbedingun 228,432 M zur Vertheilung
für das laufende Jahr verfügbar Nach Hinzunahme von 26,089 M aus
dem ausser ordentlichen Reservefonds wird allen mit Gewinnantheil Ver
sicherten der gleiche Dividenden Prozentsatz wie im Vorjahre gewährt

Oesterreichisehe Saaten Wien 15 Mai Nach
dem amtlichen Saatenstandsbericht vom 10 d ist die
Bestockung der Wintersaaten bisher durch Trockenhbeit ver
hindert worden Der Roggen bat einen nicht webr gut
zumachenden Schaden erlitten während Weizen noch erbolungse
fähig geblieben ist Die Rapsfelder stehen im allgemeinenziemlich schlecht aueser in en podolischen Theilen Galiziens

Die frübzeitig bestellten Sommersaaten sind wegen der
Trockenheit aueserst spürlich aufgegangen Die Kartoffeln
und Zuckerrüben machen manchen Nachbau vothwendig
Durch den bisherigen Verlauf des Wetters sind die Klee
felder und die Wiesen am meisten geschädigt Der Weinhat weniger gelitten als befürchtet arde Das Obst steht in

den P enkustr gern günstig in den übrigen Gelünden nieht
schlecht

Zablungseinstell ungen London 15 Mai Nach einer
Meldung des Reuter sehen Bureaus aus Sydney hat die dortige
Commercial Banking Company beute bis auf weiteres ihreZahlungen eingestelit Das Kapital kLewug 600,000 Lstrl in voll ein
gezahlten Aktien zu 25 Lstrl Wie demselben Burean aus Brisbane ge
meldet wird hat die Regierung von Queensland die Garantie für
die Noten der Queensland National Bank im Betrage von
250, 00 Lstrl übernommen Dem Reuter schen Bureau wird aus
Brisbane von heute gemeldet Die Queensland Nationsl Bank
hat ihre Zahlungen eingestellt Das Kapital der Bank beträgt 1,600,000
Lstrl in Aktien von 10 Lsetrl die zur Hälfte eingezahlt sind Es steht
eine Neugestaltung der Bank bevor Die Bank ot North Queens
land habe ebenfalls ihre Zahlungen eingestellt Das Kapital derselben
beträgt 500,000 Lstrl wovon die Hälfte eingezahlt ist Der bekannte
Makler Hodgson hat seine Zahlungen eingestellt Zwei weitere
kleinere Firmen haben ebenfalls suspendirt Die Fondsbörse
war äusserst erregt hauptsächlich infolge der australischen Faliesements
Australische Werthe und Konsols sowie Diamantaktien namentlich watt
J Bloch Herrenkonfektionsfabrik in Stettin ist in Zahlungs
schwierigkeiten gerathen Die Verbindlichkeiten betragen wie der
Konf mittheilt ea 200,000 M Es wird ein aussergerichtlicher Ver

gleich in Höhe von 50 Proz angeboten PDemselben Blatte werden
die Zahlungssehwierigkeiten einer newyorker Herrenkontektionsfirma
A H King Co gemeldet deren Verbinälichkeiten 250,000 Dollars
betragen Ueber die Firma Kniesche Schmidt Herrensetofte
en gros in Kottbus werden Zahlungsschwierigkeiten bekannt Die
Firma die sehr geachtet war ruft ihre Gläubiger zu einer Versamm lung
zusammen Der Mitinhaber Kniesche ist verschwunden Man nimmt an
dass er sich das Leben genommen hat Die Verbindlichkeiten betragen
225,0090 M Demselben Blatte wird die Zahiungseinsteliung der
Garnfirma Leopold Frischer in Wien gemeldet dieselbe s huldet
125,000 Kroneo Sar atow 15 Mai Die hiesige bedeutende Baum
wolſlenfirma G M Potrusebew hat die Zahlungen eingestellt De
Passiven betragen angeblieh Millionen Rubel

FBisenbabn Ein nahmen Die Saalbahn vereinnabmite
im April 113,169 seit 1 Januar 389 469 A gegen vorläufig mehr
21,192 gegen endgiltig mehr 11,774 M

Buenos Ayres 13 Mas Telegr Goldagio 213,00

Verloos ungen

Budapest 15 Mai Gewinnziehung der Vngariseben100 Fl Loose 120,000 FI Ser 1772 Nr 14 12,0 0 I Ser 5927
r 2 5000 Fl Serx 268 Fr 47 je 1000 FI Ser 874 Nr 49 Ser 2597

Nr 5 Ser 30416 Nr 12 Ser 592 Nr 18

Wasserstünde bedeutet äüber unter Null

Saale und Vnstrut FalWuchs
Artern Brückenpegel 19 Mai 25 15 Mai 9,22 3
Weissentels Oberpegel 2,30 J 1 24 6do Unterpegeil c,20 e c 20Halle Vnterhaupt 15 Mai 1,64 16 Mai I
Trotha do 1124 r 1,24 2Alsleben Oberpege 14 Mai t 2,28 15 Mai 2,27 11

do Unterpegel t 1,02 0,82 14 eKalbe Oberpegel 32 r 1u,301 2do Unierpegel t 0,08 0,04 12
Moldaun Iser Bger Blve

Mai FanſWuebeſ AMai Fan Wuebs
Bnäweis 14 0,04 8 P Torgau 15 t 1,25 3Prag 2 6 Wittenberg 74 eJungbunzlau P Roselau 2 1,09 7Laun w Barb 2 25 a ePardubits 0 e 18 i zeburz 1,16 2
Brandeis P Tangermündel 11,88 3 SMelviek 20 ,39 2 PrWittenberge 1,42 5Leitmeritz 0,18 5 rDömitz Peg 82Aussig 20,52 3 eLauenburg 2 1Dresden 15 0,67 3

W

Börse zu IIalbe am 16 Maſ
Preise wit Auesehluss der Alaklergebühr für 1000 kg netto

Weizen bessere Stimmung 150 160 feinster märkiseher
über Notiz Raubweizen ruhig 146 159 M Roggen fest
140 145 M Gerste Brau rubig 155 175 M feinstebis 180 Futter 120 140 M Hakfer fest 158 162 M
Mais amerikanischer AMixed ohne Angebot Donaumais
120 bis 136 M Raps M Räbsen M ErbeenViktoria 190 200 M

Preise für 100 Kg netto
Kümmoel ausesebl Sack M Stärke einschlesetieh

Faes Halles che prima Weizen 38,50 39,50 abfallende
Sorten billiger Maisstärke einschl Fass gefragt 35 36 M
bei Knappen Vorräthen Mohn M Fufterartikel
gefragt Futtermehl 12,00 12,50 M Roggenkleie 10,00 bis
11,00 M Weizenschalen 9,25 A Weizengrieskleie
925 9,75 M Malz keime helle 11,00 11,50 dunkle
9,00 10,00 M Oelknehen 13,00 14,00 M Malz 26,50 bis
28,50 M Rüböl Petroleum 20,50 M Solaröl0,825/309 10,50 A

Beobachtet nach amtl Pepeseben der kgl Ehbetrombau Verwaltung

a 10,000 Liter Proz schwach Kartoffel mit 50 MVerbrauechsabgabe 57,90 mit 70 A Verbrauchsabgabe
38,10 R en

Moehli

Berliv 45 Mai Amtl Roggenmehl Nr C u 1 per 1C0 kg
brutto inkl Seek Termine fest Gek Sack Kündigungspreis

eeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeuli 76 19 per Juli Aug 20 ber AugSept per Sept Okt 2 d ben re
Berin 15 Mai Weirenmenl Nr 00 22 25 20,25 bezt Nr O 20,00

18,00 bez Eene Marken über Notiz ber

Jemiheten e Aldert Heringe ſämmtllch in Halle
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Schuhwaare
D Restellungen nach Maass sowle Reparaturen sechnell und billigst

Ruhmeshallen Lotterie in Görlitz
Haupt u Schluß Ziehnng am 17 u 18 Mai er

mit 19376 Gew i W v 600000 Mark
HRHannoversche Silber Lotterie

Ziehung am 4 Juli er
Hauptgeivinn i W von 10000 Mark

bi Lotterien empfehlen J BarekLooſe a 1 Mk Se üiciſnhetg Stein
brecher Jasper am Markt Nach auswärts 30 Pfg mehr für
Frankatur und Liſte

Fferdemarkt Totterien
Nagdebur ger Zieh an 181 19 gwaer

Schneidemühler Ziehung am 3 Juni er
Hauptgew i W v 10,000 Mk

Looſe à 4 Mk v r rerieg iegeng J 73Co r r raße 3 wbrecher Jasper am Martt Nach auswärts 30 4 mehr für
Jraukatur i W

S

R en mesüen otferſe
S Hauptziehung schon am 17 und 18 Mai a e

d 19 376 Gewinne i W vonr 600,000 Mark
g Gewinne mit 900 baarT Loose à 1 MK 11 Stück 10 Mk 28 Loose 25 MkL Wittenverg Bez Halle Für Porto u Liste 25 Pf beizuf

z S Telegr Adresse Heintze

Ahsolut keine NMeten nur Gewinne
Barletta 100 Fres Gold Lvose jährlich 4 Ziehungen

m Näehste Ziehung sehon am 20 MaiHaupttreffer steigend von Fres 20000 50000 100000 200000 400000
500000 1000000 bis zu S Miilionen

S Nieärigster Treſfer 80 R mindestens garantirt
JSedes Loos muss nicht nur ausgeloost werden sondern kann wiederholt gewinnen daher nicht ausgelegtes sondern angelegtes Geld
Monatliehe Einzahblung auf ein ganzes Loos nur 5 Rm mit sofor

gem Rigenthumsrecht auf jeden GewinnGewinnlisten nach jeder Ziehung gratis Aufträge mit genauer Adresse
durch Postanweisung erbeten

J Lüdecke Berlin W ZmenlorfFernspr Amt e nlendort Nr 7 Reichsbank Giro S

Agenturen werden vergeben SBasler Lehbens Vervicherungs Wevelbchaſt

Aeltere solide Anstalt für Lebens Aussteuer Alters und Unfall Versicherung
Gener al Agent R Gollaseh Landwehrstr 7

Aachener Bade Ocfen
r nennen Ver besserungen

in 5 Minuten ein warmes Bad
heute unerreicht in Schnelligkeit der

Heizung und Gasersparniss
Soeben erschiener ausführlicher Prospect gratis und franco

Preisgekrönte Gasheizöfen

n

Ia

7
t u S v

2 r Tr SS Se

wo

See
S

c J

S 0 oS e J Aachen
Wiederverkäufer an fast allen Plätzoen

bäs

Haushalte Cacao
in ganz vorzüglicher Qualität

a Pfund I 00bei 5 Pfund Pfund Rabatt
empfiehlt

A ranmntz Wachf
Hrößſtes Cacao 752 am Dlate

Sohanſenstorgestole n feir
Gestelle zum Tragen von m Je Eryſtallglasplatten

Eiunzelſtänder Wandarme in Schmiedeeiſen broncirt u vergoldet
Etagen Treppen Baumgeſtelle Meſſing polirt lackirt oder vernickelt

fertigt nach eigenem Syſtem ſowie nach Angabe und Maaß
Muster lager Leipaig Ritterstr 36 I Dt F A II 731

S Von Donnerstag den 18 d M
S aub ſteht wieder ein großer Trans

S port 30 Stüch
Pelgilcher n Aäniſcher Spannpferde
leichten und ſchweren Schlages bei
mir zum Verkaufr e er Salommnon

Halle a Dorotheenſtraße 78

Grunde Koch Oefen

in reſfcher Auswahl
zu billigsten Preisen

empfiehlt

mit und ohne Wärmröhre herausziehbarem Aſche
kaſten und Schüttelvorrichtung ſelbſtgefertigt von
bestem Risenblech halte ſtets

eruinands an

Möbel Fabrik und Magazin

Nur Gr Märkerſtraße Nr 26
im Staude das Beſte unter Garantie zu aner

derſelben Breite Strafe 5 hierſelbſt

ca 130 Ctr Kleie

ſonſtige FutterartikelS großes Lager
in den verſchiedenſten Gröſzen zu den

billgsten PreisenGreve Elaser Bulle u
Große Klausſtraße 24

Man verlange
Jlluſtrirte Preisliſten dieſelben verſende koſtenlos

Reparaturen an Grudelkochöfen
werden in meiner Werkſtatt für Blecharbeiten prompt ausgeführt

Gr Ulrichstrasse 51 Baisersäle

Bitte zu o um Jrrthum zu vermeiden daß ſich mein Möbel Spiegel und Polſterwaaren

h

h

N 2 h befinden R 26J 2 kannt billigſten Preiſen liefern zu können

Herz Söhne hier in Siubater

ca 600 Ctr Hafer

Mais Weigentleie

Mittwoch 7 den 17 d Mts
n

Nr G Se N M
Magazin und Werkſtätten Unberändert

Durch geringe Unkoſten meiner Räume bin ich

Von Freiwillige Verſteigerung
werde ich in dem Geſchäftslokale

ca 600 Ctr Futtergerſte

Gerſtenſchrot und

ittag 2 h hrvent äßn gegen gleich
bagare Bezahlung verkaufen

Bernburg den 13 Mai 1893

Werner hAchtungJedes Loos ein ſicherer Zu

Ziehung am 1 Juni 1893
Deutſch geſtempelte türk

Stanats Eisenbahnloosem Haupttr v 600,000 400,000 300,000
100,000 60,000 30,000Fres c Kleinſter

Treffer 400 Fres Monatl Einzahl auf
rigingalloos Mk 4

orto a Nachn Bankgeſchäft
1 ganzes
30 PLouis Schmidt in Kaſſ

Berlin Anhaltische Maschinenbau ſkt es Dessau

Otto swas Maschinen
m

von I bis 200 Pferdekräften ein
cylindrig und 2weicylindrig für ger
werbliche Zwecke und Lichtbetrieb
Preislisten Verzeichniss ausgeführter
Anlagen Zeugnisse etc auf Verlangen

kostenfrei

Auskunft in IIalle a/S ertheilt
Ingenieur Reinhardt Linäner S

Grosse Steinstrasse 9

Garten und Balkon Möbel
Naturholz Möbel Garmit verſtehen Dach e e Bee nd Zeltbänke

W HE I FRecIcert Gr Alrichſtr 62

Franz Vinger 8
Comptoir Königſtr 6 Fabrik Schlettan a/S

Empfehle meine als beſte anerkannten

Dampf Naßpreßſteine

r Ktroh n r s
in grösster Auswahl vom billigstenbis feinsten o h

Rud Kuh b
e

Gr l S7alle as
Nene u derr Möbel

J aller Art verkauft billig

e r Nonek
i 2

e 2
c 7m h2 4 h i

Feir t

Butter Sinliat
feinſten

Schweizerkäſe
echte fette Alpen

Limburger

F H KrausseSehntmarve

i Teleph Nr 717 Gr Ulrichſtr 24
mit vorzüglich ukochten rollstanig
lIuftleeren Röhren sowis
alle Sorten Metall Baro
meter empfiehlte

5 Kleinschnieden annt

Werketatt für mathematische

physikal und optische Iustrawenteo
Für den Anzeigentheil veranlwortllich W König in Halle Halle Druck und Verlag von Htto Hendel Mit Unterhalinngsblatt und 1 Beiblatt
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